
 
 
 
 

B E S C H L U S S 
zur Landesversammlung des Freien Verbandes Deutscher Zahnärzte 

 am 02.03.2024 in Neumünster 
 
 
 
Antragsteller:  Landesvorstand 
 
 
 
Kurztext:  Gemeinsam für die freie Praxis 
 
Auswirkungen auf den Haushalt 
(unmittelbar erkennbar): keine 
 
 
Wortlaut des Antrages: 
 
Die Landesversammlung Schleswig-Holstein des Freien Verbands Deutscher Zahnärzte 
fordert den Bundesvorstand des FVDZ auf, zusammen mit der KZBV und der BZÄK, auf 
Konzepte für organisierten Widerstand gegen den schleichenden Verlust unserer Freibe-
ruflichkeit zu entwickeln. 
 
 
Begründung: 
 
Zunehmende staatliche Regulierungen verschlechtern die Rahmenbedingungen der Frei-
beruflichkeit. Die gegenwärtige Gesundheitspolitik zerstört das Fundament unserer Be-
rufsausübung. Nur durch geschlossenen Widerstand des Berufsstandes und der Körper-
schaften kann ein Umdenken bei den Entscheidungsträgern bewirkt werden. 


